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Das Fecljl auf Jaulheit.mmerikas VanKesscbnld.
von Dr. Wilhelm Stekel.

Fon K. K. Zkon ZÄessenlyitt.

i.
Ter As?ruch auf Da? und du Gefühl der Verpflichtung im Licht

der gkschichtlichk TatsZchlichkeiten. "0r vedt tä Franc", ein

Vroschurr'vo R. C. Dasher. PrZsidenten der Wer. Staaten auf

dem Zeogenftand. Die Leziehnnge Amerika zu Frankreich und

ju Preußen.Dkntschland i vichtigm ZeitperKden der merikauische

Geschichte. 'Der franzgsisch-amerikanisch- e Cchutzvertrag.

hkitkepidtml, wird dann rp ndgitti'.z

vorüber sein.
E, ist in soziologisch Erscheinung,

daß alle Menschen jetzt ihr Siecht auf

Faulheit geltend machen. Ei Gesetz

bestimmt allen Angestellien inen gesetz.

lichen Urlaub. Tal ist in gewaltige,,
nicht hoch genug anzuschlagende. Fort
schritt. Den jedermann, der ordentlich

arbeitet, hat auch da, Recht aus Faul
h,It. Mögen sich da, alle Menschen ge

sagt sein lassen, dene da, .Recht auf

Faulheit' der Pslicht zur Arbeit' vor

zugehen scheint. Wir sehen jetzt nur ine

Rettung au, dieser Not: di Arbeit.
Die Bekämpfung der neurotischen Faul,
heit. welch sich oll Massenneuros in

Form Imr- -
allgemeinen Arbeitlscheu

äußert, ffl in der wichtigste sozialen

Ausgaben der Gegenwart. Jedermann
muß bei sich selbst ansangen. Ti die.

len Müßiggänger mögen bedenlen, daß

Ihr böse, Beispie' die Arbeiikscheu zllch.

tet. der Staat hat jetzt die Ausgabe, die

reichen und' die armen Faulenzer ,u,
Arbeit zu zwingen. S! alle müssen

sich Ihr Recht auf Faulheit rst wieder

obern.

Wir können Inen' Nervöse nur dann
al, geheilt betrachten, wenn wir Ihm die

.Luft an der Arbeit' di entbehr,
lich Arbeitsfreude gegece haben.
Auch di Heilung de, Weltneurose.
welch sich im Weltkrieg und keine

Nachwehen sa grauenvoll geäußert hat.
kan nur durch d! Arbeit erfolgen. Da,.
Evangelium der Arbeit soll setzt gepre

digt werden. All Glocken sollen e, In,
Land hinaiiklZuien, alle Dichter sollen
e, singen, alle DolkSfreund e. Immer

und Immer wieder wiederholen. D,
al!" Arbeiterlied: .Di Arbeit hoch!'
soll! jetzt die neue Bolkkhymne werde.

giingen. deren Vollziehung unter dem

lslemen'eau'Bertkag von unt verlangt
wird, de fkanzös'sche Qtit der Sie

vanche für da, Ergebn!, von 1871 atme
und einen Frieden aus Kosten verhun
pernder Frauen und verschlnachlender

Säugling darstelle ine Friede
ausstudierte, Grausamkeit, dnrouf alge,
schkn. die Lebenskraft einer Nation vo

7? Millionen zu untergrab, rnid sie

durch einen fortlaufenden Prozeß wlrt
fchnftliche, Sklaverei oukzurotten.

Der Verfasser bespricht den vnschie.
dene. besonder, in, Auge szUd Här,
ten de, Vcrsailln vertrage,, wie die sti

pul!erte Auslieferung vo Milchkühen,
und fährt fort:

Da, sind nur einige flüchtig ltt

Beispiele von den zermal,
menven Zedinminzen de, Vertrage,, mcl

chen der Senat ratifizicrc foll, wobei
der Versuch gemacht wird, sei Gewissen
einzuschläfern und seine Aufmerksamkeit

bzulcr.tea durch ein Sperrfeuer gefühl.
voller Beredsamkeit liier unsere Schul
o Franlreich.

Niemand forfcht in unsi-re- r Geschichie

nach dem Grunde, warum solche Schuld
k, gelöscht kxtrachtet worden ist on den

Gründern der Republik, welch im Jühre
1798. also nur 22 Jahre nacd unserer

Unabh.ineigZiitZnklärurs. noch gelebt
und gefprochea h.benz und wi-d- er von

de,grofen Männern der Sechziger
Jahre und wieder in 1870, al, sich auch
nicht eine Hand in Ameriko rührte, um

Franlreich vor den Folgen seiner Krieg,
ert'criing an Psi'hcn zu retten. .

Amerikanische PrSsidenten ans dem

Zengenstand.
tölire e, meine Absicht, die ?eugcn der

Bergsngenyeit geg:n te Präsidenten

aufurure.n, so könnte ich au, der amt.
,lichen, vom Kongreß autorisierten Kom

pilatio Die Botschaften der Präsident
ten' ohne Mühe ösfeutlichen Eiklärui'gea
auotiercn: Es die Bloßstellung fran.
zSüscher Zlgaression durch Washington am

10. Januar' 17l7: durch Präsident Zohn

ASain, am 22. Noveinber 1737. 5. Fe

bruar, scwi 8., 12. und 14. TezeAber

1796; in der Aorcsse de, Senats n

Präsident, Adani, vom 12. Dezember

t

Bestiz de gefamii G,kfk
van Merit getan, n,
vo dort au, ttt ichlcksil
der tt.. I Sdam,t.
ka tu ehirrfche nd die

ontroll, der die Sr,es.
ntsfe derben Welt erlan
g.'Räch L, Napitukstto eröffnek Ve

ergl Elauzhter von der kkonfoderierten
Armer Veebandkunge mit dem srznzS
sischk Marschall Lazakne zwlck. Ueber

Führung von 23,000 tonföderlerten Sol
dat, ach Mezika.'und viel der
lonfikderierte Ossizker
v,,kllpsttihkSchtcksalmit
dmderFra,,sen. omMazi
milianasdtmThrasftz.
fetze. Geoeral Prkee würd
nritdkrA, Hebung einer tat
skrlichen Arm ia den Kon
sodtrikrtk Staat b,traut. ösnkur Harrt,
do 2eesse nd ad,,e
Äm,rikar ließe sich i

Mkktl naturalisitktn und
übrnahmea uumehr die
L,itoo, bei der Durchsllh.
rung ine, ,lvistervna,
plan, große Umsong,. Der
7tordn arit i heftig Un

ruh, öinx fr,,SfIsche ,.
mt. welche mit erpairtierten

föderiert koopirterte,
kannte a der metikantsche
Grenze icht geduldet wer
den. Di Regitkung i Wash.
ingto erhob bei der sranzö
fisch ein mphatischt
Prottft, und ine BeaiaS. ,

tug,Arm van 5 0,0 00
Man utr Senrak Eheri
danwurdandnRtsSradt
dirigiert, jedey Augenblick
i Bkrkttschaft. di uierika
ntsche rn,t zu llbtrschrii
ten und Bazain anzngrki
s,n. Dr gmerilanische Se
sandte in Pari, ar.d van
Qeward instruiert, aus in
Zurücknahme der frazbsl
schnStriitmchtFU,Merito
zu dring, nd die sranzö
sische Regierung wurde so.
da fie nichts der Lag war,
dn 5lampf mit einer erprob,
ten Armt von inerNtll'on
Mau tniem fern? de
aufzuuthmen, zumRachgebe
gezwungen.

Ti französische Sedölkeving stand in
dem merikanischea Abenteuer enthilsia
siisch aus der Seit Napoleon,, wie die,
di Vorgänge in de, französischen Leg!,,
latur. besonder, die Szene im Senat
am 24. Februar 1862 und im Corp,
Lkgiölatis am 26. Juni d:, gleichen

Jahre,, al, der Auklandministek Aillavlt
über französische Ziele in Mexiko sprach,
testieren. Am 23. März 18W setzte der
französische Premier Truyn de Lluy,
unsere Staatlsekretär Scwacd davon in
Kenntnis, daß ine amerikanisch: Jnter
dention zugunpk von Juanz in

Kriegserklärung feiten, Frankreich, zur
Folge hibcn würde, Die otivtndigen
nilitäkifckien Vorbereitungen waren vom
Marschall Bazaine gctrosfe werde,
welkker, wie Pauk Karlgt in .L'Smpin
de Marimilian' sPari,. l&X)) ftststellt.'

befestigt Stlltzpunlte' e der Grenze
der Vereinigen Staat? richtet und
gewisse ,AikagMknt,' Mit konsöherier '

ten Führern getroffen hatte.

.JsiredklenStunde und den heftigsten
Krampfen ufr, Krie
(! sagt Summer, da

mal, Borsitzer d t S ,
nt, .Komitee, sü, A,.

artig AsIgenhite. t

New ZZ,,l am 1U September
1868. vergißt Frankreich

k

V
v

anmaßend und oft aulgespreche nnhüs.
lich. Da Beftreden. au, solcher Schürt
berauszukommen. wurt z einem

Grundprinzip der sranzösische Politik,
und. mit schlaslaser Uachsaa.
Zeit wurde noch einer ttele

heit au,gkspZht, die Un.
bill ,u räche und di Omü.
tieun au,juaisch..Der Streit zwische Sresbritannik
und seinen lkolonieN. welche? nach der
Schllcßung de, Hasen, vo Boston
sang, Sommer 1774 rapid in di

Nampsplzase eintrat, zog di ufmerk
samkeit der sranz'ösiscken Regierung auf
sich und sachte deren Hoffnung an. E,
schien lndesic für kl Höaflcin Zkokoni

sien kaum rnSglich zu sein, sich mit dem

machtvollen Knglaad in rat ersolg
reichen oder auch nur merklichen Streit
inzulasfen mit der Beherrscheria der

Meere . und e, geschah nicht eher, al,
iik Europa do dem Lgbe de, Er
sie Kontinentale 5emgnjse, qelcsm,
da, Ecfecht tei Leringto. so die Ein,
ncchm vo TZconderoga stattgefunde

nd der zweit; Kongreß getagt, dem Bri.
tenkabiaett den Zrohhandschuh vor die

Nüße geworfen und sich selbst el, .Re
bellkn" ausgerufe hatte, daß die fran
zösifche Regierung den Schimmer inc,
bestimmten Aussicht sah. daß England,
augenblickliche Verlegenheit hinlänglich
ernst werde lönnie. um Frankreich di

rskhnt kleknhkit zu vcrlcik. inen
schweren Schlag gegen England Z süh
ren.'

ils Zthn kngcdruckl'N Seifen sondert
der merikanische Hislorlke? cms folch:
Art .die Spreu vom We:,cn. Er ent

hüllt die pöllig ftlbslif Interessen.
welAe die skünzösische Äigierun di?u
?krar.lo.ß!en, den Kolonie Aeibi? z

leisten.

Herr Wlso aus dem Zengenstand..

E, ist. schließlich, nur in der ?rd.
nung, da, Zeugnis de, Präsirmien Wil.
so selbst entgegenzunehmkn. wie er die

seZ abgegeben het zu eine, Zeit, welche

unk ein bedeutende, zurückdatiert ist vor

seiner Erklärung am 20. Juli, daß wir
an Frankreich geknüpft sind durch Band
der Fremidschcst. welche wir allezeit be

tcktet lpvk nd allezeit al, sonder,

heilig zchte werden.' In feiner Ve

schichte de, amerikanischen Lottes' de

handelt Herr Wilso diesen Gegenstand
in folgenden Worten:

.Der Nongreß in Philadelphia wie,
seine Kommissare ausdrücklich an,' sich

von den Wünschen de, sranzcsischm So.
feZ leiten zu lassen.' Dr. ?Zr2nk!in. John
Adams und John JaY, die Beauftragte
des lionaresjes. wäre Wänner von Ehr
und hatte zudem eine lebhafte Auf.
fassung von d:n äußerst ticfen Lerpflich

jungen der Vereinigte Staale Frank
h gkzeniiber für die Geldleistung und

die bewaffnete Beihilfe im Felde und

ciif den Meeren, ohne welche ihne der

Sieg alioenscheinlich unmöglich gewesen

wäre. E erwi, sich tvdI.
irogdtm. nntnnlich. mit
FrankreichtnBerdinduna
iit f if.tn; tenn , benabm
sich icht ats usrtchtlr
Freund der ? Vereinigte
Staaten, sonders au, schließ
lich al, F.ind England, und,
zuerst uud allzit. al ge
rissener Strat,z silr sei
eigene, Interesse ud te!e
Vorteil. Die amrikani
sche Kammissare ließen sich

icht zum Besten halten nd
gelangte zu iam besande.
ren Abkommen mit England.'

Diese amerikanischen Kommissare vog
1753. welchk ausdrüSlich vo Wilson.
dem igoriler. als .Männer von Edn'
beschrieben sind. ksben sich icht .zum
Besten halte lasse', Wird der Senat
von 1013 e, tun? i

Hierin liegt eine derartige völlige Miß
achtung unserer Lilpflichtunschuld
FronZreich gegenük tot, daß die Adresse

tom 29. Juli etwa, von der Art eine,
Lcrmeifeö für di Männer an sich trügt,
welche da, Weiße Haus während eine,
Zeitraume, von 35 Jahren unmittelbar

ich der Erribtung unserer Regierung,
innegehabt heben. Z einer spa
tere Zeit legte Frankreich
sin Hand auf die Hawai.
isch, Ins!, nd am IS.
Juni tnftr ierie
Staat, sekretar Webster den
amerikanische Sesadte
in Pari,, die Erklärung ah.
zugeben, daß ein weiterer
VersuS. die Durchsetzung der
sranziisischen Ansprüche auf
Sawai zu erzwinge, .alle
Srnfte, dazu führe würd,

sire freudlich ißi.
hge , der srtfifchk
Regieru, zu ftör.'
Frankreich in oserem Bürgerkrie,.

Wie würd die wahrfcheinNche Hol

tun Präsident Lincoln, Frankreich .
gen über engesicht, der schädlichen fra.
zösische svnamerikanische Tätigkeit
während de, Börgerkriese,. sei? Di,
Skegitning Frankreich, wandte sich for
mell an die britische mit dem Porschkgg.
die Föderation anzuerkennen: Davi, war
in Jranknich doklktümlicher al, Lineol.
und Justi MaeEarthq sagt t seiner

rfckiT unser iaenen Zeit lBantz

. Da, Ep, de, Faulheit hat de, nisfi
sche Dichter Coullcharom ia seinem b.
rühmten Roman .Oblomow' geschrie

ben. Er wollte damit inen Rational
fehle, der Russen geißeln nd hat !n

schöpfende Darstellung der neurotischen

Faulheit gegeben, die igeiV.lich u, ein

besondere Form de, Willenkschwäch

darstellt.

E, gibt Menschen, die so diek wollen,

daß si nicht mehr wissen, wa, sie zuerst

wolle sollen. Ein schrankenloser Ehr

i, sieht u, da höh Ziel und der

schmäht di mühselig Arbeit, die not

wendig ist. um zu dem Ziel zu gelan
gen. Oder Wollen un?d Können stehen

im grellen Mißverbältni,. Wo er gern

wollt, kann r nicht: und vo, r kann,

dz, will er richt. D, N'snl'at Ist! ein

fauler Mensch. . ' '
,

Unter den faulen Menscheu findet
man die großer. Träumer, d! Dicht,
welch, ni ink Zeilk geschrieben, di

Komponisten, die ni in Melodik si.
ziert, die Ingenieure, wel nu, zahl

los Luftschlösser gebaut habe. Zum

dolce fr nicnte" gehört unbedingt
die Fähigkeit der Tagträume. Denn

Faulenzen ohn Gedanken da, kann

kein Mensch.

Viel Menschen behaupt!, si waren

imstavd, zu saulenzen, phn dabei etwa,

zu denken. Sie täuschen sich. E, sind

Taglräumer, welche ine geteilte Seele

haben, und die Sab daben. ihre Phan
taste sofort zu vergessen, dir dem Be

wußtsein peinlichen Wunschvorstellungk
sofort zu verdrängen. St' dZmmerv
vor sich hi und tun nicht,, weil sie In

einem Traumzuanö lyr eoanun

reihen abspielen lassen.

Da, ist igenllich nicht d! richtige

Faulheit. ' Di Faulheit hat nur inen

Sinn, wenn sie den Gegensatz r Ar
beit bildet. Da, Recht auf Faulheit hat
nur der fleißig Mensch. . Viele schwer

Mona! ununterbrochener, aufreibender
Arbeit liegen hinter ihm. Run kommen

einige Wochen der Freiheit, ln denen er
ein Recht und in Pflicht auf Faulheit
h:t.

Meisten, arbeiten die fleißigerer,,
sche während de, Urlaub, weiter. Sie
habe nur den Beruf gewechselt oder si

leisten ei unproduktive, Arbeit, wie e,
di verschiedenen Formen de, Sport,
darstellen. Da, Faulenzen ist nämlich

gar nicht so leicht, wie e, sich die fleihl
ge Mensche ia Ihrer Phantast vor

pellen. Faulenzen, ohn daß man sich

dabei langweilt, da, ist schon eine große
Kunst. Dazu gehören reiche Jnieressen
und cic vertieft Freude an der Raiur.

Tu lieg aus einem sanfte Bergab.
hang im weichen Mso,. Tu betrachtest

da, Spiel der Wolken oder beobachte
!.. Ameise, di geschäftig inen lange

GraZhglm erklettert; du 'lauschest aus
da, Summen der Hummeln, auf da,
Rauschen der Bäume, auf da, sanfte
Zwitschern d Vögel; e, fallen dir Ät
und eue Verse ein: du fummst ein
liebliche Weise,

i
welche. dir dies

t . n
Stim

.
mung zu verionen sazeinr; o qasi UZvqi

ti Buch mitgenommen, abe, du kommfi

mcht dazu. , zu öffnen. Du bist diel
zu viel mit dieser Faulenzerei beschäs.

tigt.
Freilich aehZrt zum nchtigen. Faulen.

, tz Fähigkeit, di Sorge ,u verges.
ten. die ade abzureikl. du einen mit
dem Beruf verknüpfen. W, seine tau

send kleinen und große Sorgen aus den

Urlaub mitnimmt, de, ist ein schlechter

Faulenzer. Dai Recht auf Faulheit
darf nicht unterdrückt werden. Die
Faulheit muß solang fortgesetzt werden,
bi, sich erst leise und dann immer stär
ker di Sehnsucht nach de, gewohnten
Arbeit meldet, so daß man sich wieder

auf seinen Beruf freut. Wer keine

Freude zu seinem Beruf hat, der ist

wohl ein bemitleider kwerter Mensch.

Der wird auch ni da, schön Spiel zwi
schen Faulheit und Arbeit rlekze kön

nen.

Faulheit ist eben nicht Angst vor
der Arbeit, sondern Ruhe n a ch der Ar
beit. Ein der Hauptursache der ner
pöse Krankheiten ist die Arbeitsscheu
de, Rkurotiker. deren psychische Wünsche
ich ja ingang, 'meiner Betrachtungen
geschildert habe. Alle Reurotiker suchen

Erfolg ahne Arbeit'. Sie möchte

gern sehr ich sein, Aber der Weg
zum Reichtum dars nicht über die stau

dige Landstraße der Arbeit führen, der

Erfolg darf nicht mit Schweiß kauft
werden. Sie träumen von imr großen

Wind, von iner Erbschaft, felbst
von einem Verbreche, da, sie der Ler
pflichtung der Arbeit enthebt und sie

mit Znem Schlag zum genießenden
Millionär' macht. Ihr Ideal ist da,
Spiel. Auf der Börse, beim Rennen,
beim Kartenspiel kann man .spielend'
groß Summe raffe. Man. kann
ohn hie gehaßte Arbeit ich werden.

Der Krieg hat d Freud an der Ar
beit zerstört und auf der ganze Welt
ein bedrohliche Arbeitsscheu erzeugt,
IN, verderblich Beispiel der KriegZge.

inner, welch, auch mühelo, und .spie
lend' zu Riesenvkrmögk gekommen sind,
hat da, Verlange ach .Macht durch

da, Geld' unendlich gesteigert. Da
--Mittel dazu ist da, Spiel. E, .spiele

jetzt nicht nur die Städter. E, spielen
auch di 2aun. wobei die Differenzen
i Summe gehe, die schon ei nied

liche, Vermögen ausmachen. ) Tat Be

dürfni,ach große Erregungen, di

ebenfall, der Krieg mit seinen Sensa
tionknachrichte verschuldet hat, mengt
sich dem lange nach mühelosem Er
Verb. Tann ist da, Spiel in Krieg
mit Geld. Ei gibt Sieger und Besiegte.
Die Niederlage wird al, persönliche

Kränkung empfunden.. Deshalb endet

da, Spiel bei Arbeitn und Lauern,
aber auch bei de sogenannte .höhere

Kreise' häufig mit ine, Rauferei. I
tiefe, da, Scld' im Wert steht, desto

große, ist da, Verlange. I spielend ,u
behandeln. Steigt di Kaufkrafi de,
Gelde,, so steigt auch tit Arbeitslust,
und da, Leklang nach Spiel, .da,
Zielsicher', verliert sich. Ti, Faul.

t
?

f AloZs Hauser.
Der Maler und Nestaurator an dr

Berliner Gemäldegalerie, Pros. Aloi,
Hause, ist kürzlich im Alt von 3

Jahren gestorben. Eine der bekannteste

Persönlichkeit de, Berliner Künstle

ben, ist mit ihm dahingegangen, ein uu

gewöhnlicher Kenner der klassischen Ma
lerei und in Meister seine, Fache,, der

sich zwar persönlich gern bescheiden zu

rückhielt, dessen Einfluß aber nicht leicht

zil hoch angeschlagen kvnden kann. Hau
ser. ein Süddeutscher von Geburt, hatt,
die Kunst de, Restgurieren, ererbt; schon

sein Vater war in berühmter Fach

mann dieser Spezialität. Seit fast ti
nem Menschenalter siand tt im Dienste

de, Berliner Museum,, und mit dem

Wirken Wilhelm v. Bodc, ist sein 2a
iijteit untrennbar verknüpft. I zahl

rucheu Fällen hat seine geübte Hand, die

mit allen Fertigkeiten und Kniffe diese,

schmierigen Handwerk, vertraut fo,
Entdeckungen und Hypothese de Di

rektor, gestützt, Ei Bild zu leinigen,
, von späteren Uebermalunge und Au

taten zu befreien, verstand Häuser wie

kei anderem EiR.anze Reihe, alter
Meisterwerk hat ist durch seine' Be

Handlung ihre ursprüngliche Schönheit

und Frische wieder gewonnen. Aus dem

Berliner Bild Rembrandt,. da, den

Bruder de, Künstler, mit dem Helm dar

stellt, hat Hauser erst den Goldglav, de,
Helme wieder au, de, darüber gelager
te Schmutzschichthervorgelockt. Einem

zweiten Rembrandt. 'dem- - wunderbare

Spatbilde dc, harfefpielende David,
vor Saul. hat r erst zu der neuen

Wirkung verholfeg. Zahlreiche andere

Beispiele ließen sich anfügen.
ürn Pniife der Hab batte de, Rtstau

rator sich so tief in die persönlich Art de?

alten Meist tingebohrt. dag , m i
Kelbnkte, tÄcöerbeit die Handschrift dr
einzelne u Wien verstand. Diese

ins htr Nackemvkinduna bracht

lürlich auch Gefahren mit sich. Sie vn
leiteteHauser gelegentlich. Köpfe jaj
ganze Figuren oder ander xemii zu

ganzen oder einzufügen und ss man

che, seiner Obhut anvertraut, Werk,
wenn auch mit ungewöhnlichem Geschick

und meist ohne Fragt zum Besten seine,

Eindruck,, recht selbstherrlich zu veyan,
Dafc an der Gestalt von T!

borch, Konzert, wie wir da, Bild heute
. ...- ' 'f..im aitr(.Tiicuiiujiiiuium ,,
heblich beteiligt ist. ist derannk. unv aucy

hin ließen sich zahlreiche ander. Bei

fni.f, nfiinren. &0 bat (( auch flN AN

nriff.n nilfit asb:t. dea Berecktiaung d

oft unverkennbar war. Hauser war ben.
noch ein überzeugter Vertreter de, alleren'

System, der Behandlung überkommenen

KunftguteS. da, wir heute al, überlebt j.
npfinden. und d, ,. B. di rchäolk!'

gen langst über Bord geworfen haberM

E, ist zweifelhaft, ob man im Vnline.
Museum un nicht and Wege .in.,--

ti.t tk. kkk fnsf InVi.f.i"
Ujlril iuiiu. iv.xi

sen kein persönlicher Vorwarf treffe

m
f(ij mv HittVff)f

nist de SchsechlinfcnniertkN verbreitet

worden. Im Äicht der Dunlelkamnier.
Wetkorcn :x VntrzMct feiten, der

Grobes ?rei nach dem Diktat deZ enr.
fürten .Neoanche'.Apostel, klememeau
ist e, von Wichiiiikeit. die b:j der amt.
lichen KriegSerklärunz gewandte

Sprache sich iri, Gedäcnt!, ,urüclzuru
fen. Am ö. April 1917 erklärten die

er. Steate Krieg, nicht an Teutsch,

land, sonder an du .Koiserliche Teilt,
sche Regierung-

-, eine Regierung, wlÄe
noch vor dem Abschluß de, Dasfenfkill.

stand, zu rriftieren aufakhört hat. T:r
bktnssende LZortlaut besagte:

.Jg nvetracht dk. dch die

tich, Itt dschicde
risa&irt aitiiaunt n Um UM d

P. Etaalr g.'gniüb begang bat tm.,

dShald ki H ton tr, im oggrkk dnlam.
HitM . Sem tut MeprS!enlMeyaS
peinigte Staaten descki?. dod jrri'c
de Snetniat, Elaat nd d atfHttn ktck,, aeaii rin

Nkgijult,. tKliwc d einigle Tim,
te au!s!,gkn ttt. bickmii forme ksa

t nni tt d rilidcnN ist diennit aul.
xiflett und gehaike. tw Imnien Lee n,
mti&tUtf kireitkrstt der . Bciniaio
Staate s. U derendn. Lneg gegen

di, atlerit, leullöe Regie.
r,n, köhr.'

Augenscheinlich ist der wesentliche Nn.
tcrschied zwischen einer Reginunz. welche

zu ezistieren aufgehört hat. und einer

BollMgicrung. welche scner gefolgt ist.

aufjer Sichtweite geraten.
- Eine gleich erstaunlich:. Wihachiung
der Zstfache, welche vn, au, de, Ge
schichte unsne, Lande, bor Augügiiehcn,
finden wir vor ! der Note betreff., de,
ftenzösisch ' amerikanischen VatrazeZ.
welche d Präsident am 29. Juli dem

Senat berfandt hat. Ich will mich

nicht mit der Tatfache befassen, dafj wir
mit diesem Brrtrsze mit pea Washing.
tonischen Ueberlieferungen brechen. Die
ser ALisnzoertrag verstrickt uns. mit

Hände und Füßen, j die uZländischea

Lerwicklunqen. wovor George Washing
ton feine Landöleuie gewarnt hat. und

zeigt die Aenderung der Wegrich'uno für
die Lereinigten Staaten, nach anderthalb

Jahrhunderten friedliche? Isolierung
vom europäifche Wirrwarr, an. "

JA diese, rocht? ..

Die gnz bsendereVerw'un,derung wird

aber M dee. euch nur eint rudi
MMÜreLtkannizchkiZt U.it bet, Geschichte

ihr?, Lande, habe, hervorsernftn durch
den Kkdanknaan. wie er kiZi U, dem

faxende Abschnitt der Erkllirung de,
mrnh'Mnitn Unrn J'i 7ll! rnint'fcUffWt.4V. .tsM .1 ..A

ffllr ,fln ii iiiillflt
knSpst Itt Fresnd
schast. welche i, lleieit ieach.
iet h,bkill,,ttsonder heilig roSte werbe. Es
hals un unser, Areche ! m , ewin

wi Es i ernstlich z bis!, & wir sie

,dne solch tkiigcmäbe und ritterlich, eibille
hätten ge!nen können. Wir iadc unlsngst
de Vorzug bubt. grankreick bei der erir.
bung ea gsSnden. welch di Feinde auch

einer atm Welt seivesc. do seine ode

betzuiteben. tat der alzlt an(eSchuld hm iiiiiild ,ch t4t
6 6."

'

'Ta, sind fchöne Gefühle, ber ihnm
würde eine größere Bedeutung innewoh.
nen, fall, sie auch nbedingt wahr wä

ren. Weder England noch die Vereinig
ten Staaten waren, daran mag er!i.nert

werden, zur Verteidigung Frankreich, im

Jahre 1870 herbeigeeilt. Itcin hervor,
ragender Amerikaner schien damals der

heiligen Schuld, welche un, Frankreich

gegenüber phlaz. eingedenk g:Vkse zu
sein. Hora Greelch Und Charles A.

Dana, die hervorragendsten Zeitungi
ktzdakteun jener Zeiiperisde, habe offen

wen Frankreich Stellung genommen.
Infolge fein Haltung während de,
Bürgerkrieges, sg klarte de, ersten, habe
Frankreich unsere Freundschaft und uns

Mitgefühl kingebiibt. Frankreich, sagte
er. sei unser Verbündeter der Vergangen,
heit eewefen, Deutschland aber würde
unser Vnbündet in der Zukunft fet.
Der Unterschied zwischen, du öffentlichen

Meinung t IS70 und deren W9 wird
markins durch die Verschiedenheit in den

von einander abweichenden Anschauungen
der öffentlichen Pnsönlick,keitcn. je such,
dem sie unter unisniftifche oder konsö

derierten Einflüsse erzogen worden sind

Und Frankreich und unserer angebliche

Schuld diesem gegenübee müsse wir die

jcizitögigen Zrankephile Kundgebungen,
feiten, nd usinhelb höh Stellen, in
dem Licht de, Worte, .Entfernung oer
klärt' beurteNen. Könnten wir tweder

Washington oder Lincoln l, Zeugen für
unsere Schuld a Frankreich aufrufen,
sa würden i? (wie darzulege ich der
suchen will) inen emphatischen Widn-spruc- h

gegen die Worte, d im Senat
am 29. Juli eefallen. zu hören delom
men. Der suvtittte Abschnitt lznoriert
klar und deutlich die eindringliche öe.
schichtswahrheit daß die Ge bah
rung Frankreich, der juuge
amerikaisch, Nevubli! e

genüber derartig hetaulfor.
derndgewesenip. daßwirihm
1798deKr,a,rkla,thaden.
und Washington wurde ernannt, über
die amerikanisen Stwllräfte während
de, drohende Konslik!, de, Oberbefehl
zu fuhren. ' .

Wir fchöne diese, unilllcttichk Jnker
mezzo in unsere Beziehungen zu Frank
reich vergessen zu haben, grade wie mir
vergessen ßu haben scheinen, daß wir der

'
.KaiserllS? Deutschen Ziegi,' den

iinea tnim vancr?. asnnv v'k xim

Im Wörtnbuch si!r die intenwiio
nale Sezichungeg zwische den öl

Um ist da Wort .Dank" an, tlctn

gedruckt: Die Hb Politik laßt pck

roenia von Vcrpsttchtungcn krt U

a JfftneffkN. Sicht att ob Frau Pc

litica an s,ch ein gefühllose,, anten .

hart! (schöpf sei, der sie Hä.l di

Age weit vsfc nd weiß au, be, cw
nen ErsaHrnnz. daß dn eittand, trel'
he, he Anspruch aus Dnl eus der

inen Seit bkgründet und da, fühl

d Belichtung uf d den er.

eckt, insofern Eamouflag, ist. al, solch

Beistand Wgrund immer ph getost

ist vnter dk! Srkbögung eigener Jr.teees.

s,g nd zur Förderung dk, iaene Vor

HÜ. Die Tkeststellung de, Tatsache.
Wie sie dk Aufgab. de, abjeWet Ge

s.tichl,fsrschug daiftlllt. ,äumt dem

VitruiSmut. der dem E?oi,mu, eutge,

engesktzie Ansicht, daß die vesitze de,
Sittlichen abzuleiten v.tn au, dem

Prinzip der Rücksicht aus ndne lvtvrv

mir utroi), seinen große Kournem.
feie historischen Wirklichkeit,,- - nd Tat.
slichkkiten deftth i erftn Linii

darin daß die Volke, rn ihn, selbst

Wille m Icht ju, ander, lebe wolle.
Tie Gticklung der Wenschhntkzeschichie

und der Fortschritt der Zivilisation voll.

litten sich picht unter dem EestchtIpunkie

Ut Währung ftemder. Interesse. lm
Hn unter dem Ausgleich der Getzmsatze

zwischen den Interessen auf qchden
Seiten nd im Zusammenschluß solcher

verschiedene Interesse tu ein ernin
samkeit. Dies Legriff d Gemnnsam

seit. In welch da, Menschheitswohlsei

nd die Wellwohlfahrt eesöroert werden,

schlickt, da der BorteU ei allgemnner

ist, den Anspruch uf Dank nd hat Ge

fühl der Verpfliawnz an.
Man wird also in den Fallen, in et

die" Lsnrläusizleit. auf Krund

irgendwelche, Beihilfe den Anspruch eins

Dank erhebt und do, ScfüU der 8
psZicktung hervorruft, de Votivm. a,
welchen die Leistung erfolgt ist, nd den

Eigeuinteresse des Leistend pscdspä

. Man mutz aber auch, um den

wahren Wnt solcher Leistung trennen zu

tonne, sich über die inm Bedeutung

vergewissern, welche die Gemeinssinkett

der. wen auch i verschiedene Richtun.

gen liezmdeg. Intereilen, uf Grund

tnlSut die Leibii? qkwikN wird, aus du
'

Hewng m KmschieMwohlskKI- - und
tie ysrderunz der Wellwohlfahrt au.
PMfc'i. ' '

.,- -

UnlLnast jst. kwe Lrofchöre. -- Ou? '

Pebt to Fran", schienen. SS ist

iini polemisch Schrift. 6 nterscht;
.Warum die ftanzösisch"mcri!anifcht

Alliauz icht ratifiziert erde sollte.'

Sie ruft hie Präsidenten Washington.
Jotzn Adam, und Andrem Jicksou ans

den Zeugenstand". S .prust den Fall
tm Licht d Gifchichtk'. Sie bespricht

Beziehungen, wie sie zmifche den Bn
einigten Staeien und Frankreich ia dn
schiedenen kritischen Zeitläufte? KI arne

rikanischen politischen Leben, KDnden
labn, und untersucht an der Hand der

Ausgestaltung jener Beziehung:, inttit
?:it ia diesem Fall der Anspruch auf

Tank gech!sertigt und da, Gefühl der

NzrpfNchtung begründet find. An die Be

trgchtung dÄ VerhSUnifse, zwischen den

Vereinigten Staate und Frankreich

wird die Erörterung der entsprechenden
Beziehungen zwischen Amerika und
Preußen-Deutschla- geknlZpft.

Der Inhalt dieser polemischen Schrift
soll in den folgende zwei Artikeln be

lknnt gegeben werden Und dann soll

dies Polemik dadurch eitert werden,
dafz die gesamte Frage in den Gesichts.

Insel ihrer Bedeutung für die Entwick.

King der VenZchheitZzeschichte erückt

wird. Dsk soll sin i et ,ruUs ge

schkhen. Nicht a!i Propaganda, sondern

,ur TuMrung. Den die Zeit der Ab

fzchtlichkeitm iß trüb. und die ObZek,

tioität der Fkstpellungc muß wieder

zum Wort und zur Anerkennung gelan

gen. :' ' ' ,
Tan mir sich heraukfielle, daß m

Aukzleich der rfchicdene Zintereffen

zur Temeissamkeit die geschicbtsiche

Wahrheit liegt. Und daß auch die Höchste

Politik dem kategorischen Imperativ der

euch der Vollendung de, Leben, de, L'öl

k?r vorgezeichnetea Reg6 unterworfe

ist "'
"Der Verfasser der StofäSte "Oar

Thht , France" ist in fehl bekannt

amnikanischtr Schriftstelln. Er nter

ichnet sich, mit der Lersetzung einiger
Buchstaben seiae, ZkemenZ. al, ,R. E.
Tasber. Die Lroschün hat folgende

Inhalt:, '
,

ttt frnjSkksch,aertkifch
Vertrag.

LaKt nZ alle Tatsache ietreffS
fcrer Schuld Frankreich gegenüber
kennen lerne und vor stlichm

Irrtümer af nserer Hut sei.
Än den Scnat der Wercinisten Staaten:

?cr Versuck,. d:f frznzöüsch-amn- i.

r.is.he Allianz für die große Ocjfentlichleit
f.i'mgähclft zu machen, bringt ein wettrc,
Sf.siei jener Lerzcnunz der Scschichte

und :,istcllung sin st wclzlhcksnnier 2ak,
s kertci. w! sie mehr eine wich,

j'ze Lbase der Letsnd.
Wi S!fa und deffe tZrlcdizMZ

I unser mUichm
hak sich k!mk schuf, T.

k irnrsin sSlim:r 2s tt ekschlick'en.
uni s?e!ch fklsh, TsefZeIunze jisd

' I
1

;i
Hl

Kf
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17JL; in der Adrcge d auze, a Pra.
sident Adam, vom IS. Trzemoer i m
durch Präsident Matison am 1. Juni
1812 und durch Präsident Jackson am

7. Dezember 1835.
5in ivtiea mit Irankreich war 17O

diikcha'i, volkötUailich. .Alle, schien auf
ein foforligen 5irieg mit der französi.
schen Rcpl!l hinzuweisen. Und lieqi
manch ein essn 1111 vor," schnitt El
son, Sei?

.Frankreich hat einen Insult auf den

anderen gehäuft... Seine aper hadci'

Tutzegd- - von amerikanischen Kaufsah.
rern aufgebracht, e, hzt einen amerikani
fchen Gesandten zurückgewiesen, w'il er
einer Partei angehörte, welche de Fra.
zosen ein Greuel ist. ?rotz alledem war
, unserem Präsidenten fo sehr um die

Erhaltung de, Frieden, zu tun. dsg er
drei Aivefandte ncch drüben fch'ck:e und
diese mußte drei Monate lang nnü.
chambrierea and di: rrniedrigcndsicn Vor
schlüge mit anhören, und schließlich wun
den zwei von ibnen voll Cchand au,
dem Lande gezagt. War da, icht genug,

m jeden treuherzige Amerikaner zum
Zorn zu entslammenZ' Da, öffentliche
G'tubl war in der nen Sent?nz wiederx

gegeben: .Solch' et Au, beuch
ist seit der Schlacht von Ler
ingto icht rlebt worden.'
Patriotische Lieder wurden geschrieben,
und eine, von diesen. "Heil Colum
bia", ist heute noch in unserer Literatur
lebendig. ' "'.

Sensor: I. Löffln t'egt Zeugnis ab.

Lenfon I. Lossing, der volkstümliche
ameri'annche Historiker, hat feine Mei.
nung, welche in nicht mißzuverstehendcr
Weife von der. durch den Präsidenten
zum AuZdrnck gebrachte abweicht, zu
Protokoll egeben und die, in einem
Artilel. Unsere französische Alliierten',
welcher in Harper'S Magazine' für Tt
zernder 1R70 Hl Mai 1871 auf Seite
753 ff. erschienen ist. Lossing sagt da:

.Von der Seit an. da der önig do Frank,
ich di Naiwnalitiit der Bereinigten ameri

kamfche onie in ihre amps di vn
addSngtgleit anerkannt und nen lriivve m
Hilf gesandt hat. bis iu dem vugenblick. M
unser Regier i lskkpubiU Frankreich, tt
sich s, löviiib an dn, e de ösare.
tumi rhsi, di nerkemmn auSwrach, habe
unser srsntosischen Freund nicht usgehS.
dia merilann daran tu rin nerv, daß sie

hreg erstand al alio d everssik d
sranzöfische König nd der Iaserleit sran,
zSstsch riegn derdantte. I saiche lau
be lebe di Franz', und auch ei merk
tarnt. Bit In umcist tde ander, txx

glauben sind such i diese diele WadrdeUS.
sorn eulhalle. lies ftiirnrt da d Sxr
ga sondn, (3 di Uusgabe diese NU

biiden."- -

' Losstng gibt zu. daß die französische

Regierung de Amnt!a7.era , gehoise

hat: .".,,.,.
.Staatspolitik, welch Freundschaft

tir sie vorgab, überkam die Opposition
e, fchwacne Aogig,.... welcher nie,

mal, FranMn, al, die Lnkörpnung der

Demokratie, preisen hören konnte, ohne
die Stirn zu runzeln, och von der Bei.
Hilfe für Amerika, ohne eine Wutanfall
zubekommen.'

Tann stellt er du wahre Erfinde fest,

weicht Frankreich dazu anlaßte, den
olonun zu Hilfe zu kommen:

Lm Siebenjählige Krieg, welcher

mit dem Berirag von VW3 zum Ab.
fchluß gelangte, war Frankreich von

England tief rniedrigk worden.- - Sei
Stolz s, verwundet. Weite Bestbun,
ge in Afrika waren ihm abgenommen
Durch dcg Friedk!i!rlrsg war , zur
Rikderlegung de, Befestigungen Tun
kirchen, gezwungen. foi zur Duldung
der Anwesenheit ein:, ensttschea Rom-missar- k,

ehne dessen Zustimmung nicht
eir, einzig Banstein auj den Quai,
ein im Hafen ZraendeZacr französische

Seestadt von feinem P!a ntsernt wer
den durste. Die, stellt in? zu schwere

Belnd'.gung icjt. al, daj sie Mit tIleuh.
mut hätt, hkgensmme werde könne.
Die Schi wurde akzentuiert durch
de T?. welch: die britische Diplomatie
enlnahm; de ine, Lroberer, barsch.

fein Ukvkriikserungkn.'
lchl, i Ich e,n,gs,t.

' Die MaZcstätkn.

Eine gödliche Geschichte berichte

die .Wiesbaden Nachrichten' von dem

jüngstverstorbenen höheren hessischen Ju
stirbeamten amen, Hohlfeld. Zu der

Zeit, al, er noch einfache, Amtsrichter

in Mainz war. rfchieg vor semem.Rich

terstuhl in Anze'lagier, von dem be

hauptet d! Verteidigung, tt sei grifte,
krank, und der medizinische Sachder

ftandicit. der heute die höchste Stell im

hesstfchen Medizinalwesen innimmt. er,
gänzte diese Behauptung durch fein Sut
achten: der Man habe zwar ab und i
licht, Momente, sei ode, im Ltrigm
heilbar größenwahnsinnig.

Dgmal, ging die maderne-Psychiakn- e

och i den Aindnfchuhe. nd Am!,
richter Hohlseld. vo dessen Verstand

man da, gleich behaupte kennte, er,
wider! auf da, Gutachten de, Cechve

ständigen in geringschätzigem Tone:

.Och., de, macht cr niz! Lass

ur mal vfs, meine Herren Seschwon

en, Z gut ich mich mit dem Man

verstZnnige rc!' , .

Der Angeklagte lvird hereingeführt,

.Saache St v?l, Angeklagter.' de

an Hohlseld mit triumphierendem

Seitenblij auf d Eefchworene, mtoft

sind Si den eigentlich?''

.Ich', sagt? der Ageklogl und rich

tet, sich hoch auf. ,i bi de, Zar von

Rußland.'
.Guck wol sagte Hohlfeld. .gueZ

mal kiner a! Ei. deß hzbb ja cjfl,

Itt gewußt! Ei, da muß ich ja MaZel

M zu Ihn, sacht. Amw. wiss Se.
MajeSdöt deß macht garniz--

. Deßweche

kenne mir zwei un, doch ganz gut mit

rnonn unn:rhalle. Denn wiss Se
(und wieder ein triumphierender Blick

auf die Geschworenen). Ich hin eimlich

der kaise, von Schinah.'

,Wai', antwortet di der angeklagt,

,Zar': .Sie wZr'ii d Aaisn vo Sckl.

ah? Sie sin d Hohlseld. deß rnßt
Nwddlkh vo ganz Mä'znz.'

.S! seh, meine Herren.' sprach da.
raus der medizinisch Sachderstanvige.

-- ich hab si, ßkich zefagt: !k Mann t

ab und zu licht Momente.'

c
v

X V V-- i

Kanäle nd aus dem TartmutU. i

EmSKanal ist immer noch sehr arV
ring, da di Kohlenversrachtung nament,
lich zuie" Weser und über den Lippescisen..,
Kanal noch nicht ausgenommen ist. In,'
de meisten Hasen de, Bezirk, der Ruhr
liegen noch Hunderte Schiff undß'
Schleppdampfer, die alle auf die Auf

nahmt de, Kohlenversand, arten. Die
in den Jndustriebezirk. die '

hauptsächlich, nur au, Eisenerz der S,e',
läger besteht, wurv Wohl twa, durch
di Einfuhr holländischer Kartosftln be. ,

lebt. In Tortmund wurden 10 Schiffe U
mit Kartoffeln gelöscht, welche die Stadt
verwallung zu 32 Mark Pro Zentner ge f
kauft, di hier etwa 40 Mark pra Zent', '

ner kosten, und zu 25 Pfennig pra Pfunds
a di Bevölkerung abgegeben werden.?,

ttl. Seit 253): ,Ma sollt Im C.
dächtni, behalte, daß , nur zwei rra
päisch Staaten gegeben bat, welch solche

Äcfühle gehegt haben und sie ilberoll b.
kannt werden ließen. Einer dieser
Staate war Frankreich.'

Während die Nord nd Südstszten
auf Tod und Leben miieiiiander rangen,
bot Napoleon ttl. da Monroe.Tottri
durch seine Einfall in Mezika Trotz.

Im Iah 1862 übersandte folgend,
Instruktion an den sisnzLsifchM Et?mal

Forey:
.Man wird Sie harnach ftagen. war

m wir Leute und lÄ:!d ovsern. um in
Merika in Regierung aufzurlckte. Lei
dem kugenblicklichen Stand r LMlf
satio ders die Entwicklung Vika,
nicht lä nger in Segen stand der Gleich

gültigkeit für Europa bilden.... E,
litat durSsu nlrn! ffl uns.
,km JtzrLffe.daö kfe ig dk

Und wa, bekommt der deut q vanvwir?! ;
. st 1 ? i, !

f.W (illllH.I

iff.

Del ist auch sa in schlauer Kniff.
De manche Leute übe:
Erst wühlen alle Schlamm sie aus

Da fischen sie im trübe.
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